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November
 

Solchen Monat muss man loben: 

Keiner kann wie dieser toben,  

Keiner so verdrießlich sein 

Und so ohne Sonnenschein! 

Keiner so in Wolken maulen,  

Keiner so mit Sturmwind graulen! 

Und wie nass er alles macht! 

Ja, es ist 'ne wahre Pracht. 
 

Mit dieser ersten Strophe eines Novembergedichts 

von Heinrich Seidel (1842-1906), in dem es ihm 

gelingt, diesem eher ungemütlichen Monat etwas 

Positives abzugewinnen, möchten wir unseren 

November-Newsletter beginnen. Dass die dunkle 

Jahreszeit ihre Schätze birgt, die es zu entdecken 

gibt, möchten wir auch für unsere Schule 

behaupten. So freuen wir uns neben dem Karl-von-

Frisch-Vortrag zum Thema „Kelten am Albtrauf“, der 

am 20. November stattfindet, auf unser alljährliches 
Wandelkonzert Anfang Dezember, bei dem die 

Musik-Fachschaft unserer Schule wieder zu einem 

musikalischen Rundgang einlädt. Und wenn ab Mitte 

November die „Aktion Sternschnuppe“ läuft, so wird 

auch damit der November zu einem Monat, der 

Positives hervorzubringen mag, weil Schüler und 

Eltern unserer Schule erneut die Tübinger Tafel 

unterstützen. 

Als Seidel das Gedicht schrieb, ahnte er wohl nicht, 

dass er an einem 7. November sterben würde. Auch 

dies eine Seite dieses nass trüben Monats. Es ist die 

Zeit, in der wir in besonderer Weise unserer Toten 

gedenken. Am 18. November wird es unter 

Mitwirkung von Schülerinnen und Schülern des 
Schulzentrums eine Gedenkveranstaltung zum 

Volkstrauertag geben. 

Unseren Novemberalltag allerdings werden wohl 

eher der Regen und die stete Emsigkeit eines 

Schulbetriebes prägen, ganz im Sinne der zweiten 

Strophe des Gedichtes: 
 

Seht das schöne Schlackerwetter! 

Und die armen welken Blätter,  

Wie sie tanzen in dem Wind 

Und so ganz verloren sind! 

Wie der Sturm sie jagt und zwirbelt 

Und sie durcheinanderwirbelt 

Und sie hetzt ohn' Unterlass: 

Ja, das ist Novemberspaß! 
 

Das Redaktionsteam 

 

Ankündigungen
 

Volkstrauertag und Totengedenkfeier

Ganz besondere Veranstaltungen finden am 18.11. 

in Dußlingen und am 25.11. in Gomaringen (jeweils 

um 10.30 Uhr in der ev. Kirche) statt: Dort wird der 

Toten der Weltkriege und der Kriege danach sowie 
der Vertriebenen gedacht. Dabei werden auch 

Menschen in das Gedenken miteinbezogen, die aus 

rassistischen, religiösen oder anderen ihre Person 

diskriminierenden Gründen zu Tode gekommen sind. 

Organisiert werden die beiden Veranstaltungen 

durch Herrn Kromer von der Maria-Sibylla-Merian-
Realschule. Beachtlich ist dabei, dass eine Vielzahl 

von Schülerinnen und Schülern des Schulzentrums 



auf dem Höhnisch bei den Veranstaltungen beteiligt 

ist. So werden Konfirmanden, Schüler aus einer 10. 

Realschulklasse und Oberstufenschüler vom KvFG 

parallel zu einer Bildabfolge über Krieg und Frieden 
gemeinsam Texte vortragen. Außerdem wirken der 

Grundschulchor der Anne-Frank-Schule sowie der 

Liederkranz mit. Zum Abschluss verteilen 

Grundschüler weiße Rosen an die Besucherinnen 

und Besucher. Die Veranstaltungen dauern beide 
jeweils ungefähr eine halbe Stunde. 

 

Andere sind uns nicht schnuppe! 

1. „Aktion Sternschnuppe“ vom 19.11.-30.11.2012 

Wie schon im letzten Jahr ist unsere Schule wieder 

mit diesen beiden Aktionen aktiv, um die Not und 

Benachteiligung anderer Menschen etwas zu mil-

dern. Bei der „Aktion Sternschnuppe“ sammeln wir 

für die Tübinger Tafel. Neben haltbaren Lebens-

mitteln (kein Alkohol!) können gut erhaltene Klei-
dung, Spielzeug, Bücher und jeglicher nützliche 

Hausrat abgegeben werden. Die Dinge sollten in 

einem guten Zustand sein. 

2. Uhuru-Kalender-Verkauf in der Adventszeit 

Einige Schüler und Schülerinnen haben im Mai dieses 

Jahres Davies Okombo kennengelernt. Er arbeitet in 

Kisumu (Kenia) in einem Armenviertel, u.a. um über 

einen Kindergarten, Unterstützung bei Schulbesuch 

und Schneiderinnenausbildung Kindern und Jugend-

lichen, die eigentlich keine Chancen haben, einen 

Weg aus der Armut aufzutun. Mit Uhuru ist unsere 

Schule inzwischen seit sechs Jahren eng verbunden. 

Im Advent können über die Religionslehrer Kalender 
bezogen werden, deren Erlös fast zu 100 % in dieses 

Projekt fließt. Für die Klassen 5+6 gibt es einen 

Kalender-Wettkampf. Die Klasse, die am meisten 

Kalender kauft, kann Geld für die Klassenkasse 

gewinnen. 

Einladung zum Karl-von-Frisch-Vortrag

Am 20. November 2012 wäre unser Namensgeber 

Karl von Frisch 126 Jahre alt geworden. In dessen 

Tradition findet jedes Jahr an seinem Geburtstag ein 

Vortrag statt, an dem Wissenschaftler allgemein 

verständlich über ihre Forschungen berichten. 

Dieses Jahr dürfen wir am Dienstag, 20.11.2012 um 

19.00 Uhr in unserer Aula Dr. Frieder Klein 

begrüßen. Er arbeitet als Sachgebietsleiter im 

Referat 26, der Archäologischen Denkmalpflege, 

beim Regierungspräsidium Tübingen und wird uns 
anlässlich des Keltenjahrs ganz im Sinne der großen 

Landesausstellung „Die Welt der Kelten: Zentren der 

Macht – Kostbarkeiten der Kunst“ einen Vortrag zum 

Thema „Kelten am Albtrauf“ präsentieren. Inhaltlich 

wird Herr Dr. Klein dabei vor allem über die Kultur 

der Kelten und dabei insbesondere über die vielen 

Ausgrabungen und Funde in unserer Region 

(Heuneburg, Hochdorf oder auch in Dußlingen und 

Nehren) berichten. 

Wir freuen uns, wenn wir viele interessierte 

Zuhörerinnen und Zuhörer zu diesem sicher 
spannenden Vortrag begrüßen können. 

 

Einladung zum Wandelkonzert am 6.12.2012

Das KvFG öffnet seine Türen und lädt Sie ein, einen 

Blick auf das bunte musikalische Treiben an unserer 

Schule zu werfen. Auf kleinen und großen Bühnen, in 

Musiksälen und Klassenzimmern zeigen Ensembles 

ihr Können; aber auch ganze Klassen spielen, singen 

und musizieren, was im Unterrichtsalltag erarbeitet 

wurde. Die Zuhörer durchstreifen dabei das Schul-

haus, besuchen die verschiedenen Spielstätten und 

stellen sich ihr eigenes Hörprogramm zusammen, 

musikalisches "Lustwandeln" also. Haben Sie "Lust" 

auf musikalische Vielfalt bekommen? Dann 

besuchen Sie uns doch am Donnerstag, den 

6.12.2012 um 18.00 Uhr zum Wandelkonzert. 

Bettina Braun 
 

Sportwoche vor den Weihnachtsferien

An den Nachmittagen in der Woche vor den 

Weihnachtsferien findet auch in diesem Jahr wieder 

die Sportwoche statt. Von Montag bis Donnerstag 

sind verschiedene Turniere geplant. Am Montag, 



17.12., findet für die Klassen 7-9 und 10-Jg.2 ein 

Fußballturnier statt. Handball wird am Dienstag, 

18.12., von den Klassen 7-8 bzw. 9-10 gespielt. Für 

den Mittwoch, 19.12., ist ein Badmintonturnier in 
Planung. Der Modus wird zusammen mit den 

Sportsprechern noch festgelegt. Falls dieses 

Gremium eine andere Idee hat, wird sie sicherlich 

aufgenommen. Schließlich spielen die Klassen 5 und 

6 in Kooperation mit der Realschule am Donnerstag, 

20.12., ein Fußballturnier aus. Die genauen 

Ablaufpläne und Uhrzeiten stehen noch nicht 

endgültig fest. 

Zum Abschluss der Sportwoche werden dann noch 
einige Lehrkräfte aktiv, denn am Freitag, den 

21.12.2012 findet die inoffizielle Lehrerfußball-WM 

in Tübingen statt. Das KvFG-Team um Kapitän und 

Spielmacherlegende Michel Hepp versucht zum 

wiederholten Male, den Pokal ans KvFG zu holen... 
  
 

Rückblicke
 

Besuch von Frau Schrader am KvFG 

Am Dienstag, den 11.10.2012 kam erneut Frau 

Schrader zu Besuch an unsere Schule. Sie ist die 

Leiterin des peruanischen Kinderdorfes in Cieneguilla 

in der Nähe von Lima, das das KvFG bereits seit 

einigen Jahren unterstützt. Wir freuen uns sehr, dass 

durch diesen regelmäßigen persönlichen Kontakt 

einige unserer Schülerinnen und Schüler (in diesem 

Fall die Klassenstu-

fen 7 und 8) einen 

anschaulichen Ein-

druck von diesem 

Projekt erhalten können. Erst vor kurzem hat die 

letztjährige 10a durch einen Kuchenverkauf dieses 

Projekt unterstützt. 

 

E-Day am 12.10.2012 

Beim diesjährigen Aktionstag „E-Day“ am 12.10.2012 

waren die E-Manager und die E-Teamler kreativ: In 

einem Wettbewerb wurden Erinnerungskleber 

gestaltet und prämiert, die auffordern, nicht 

benötigte Lichter zu löschen, um Strom zu sparen. 

Das Motiv „Come to the dark side“ aus Star Wars 

stand dabei vielfach variiert hoch im Kurs. Die 

Erinnerungskleber zu energiesparendem Stoßlüften 

wurden in allen Klassenräumen aufgehängt. 
Schließlich können Schüler und Lehrer durch ihr 

Verhalten den Energieverbrauch unserer Schule 

deutlich beeinflussen. 

Anhand des Filmes „Eine unbequeme Wahrheit“ von 

Al Gore haben wir uns mit Ursachen und Folgen des 

Klimawandels beschäftigt. Der Klimaschutzwettbe-

werb der „CO2-Maus“ (www.co2-Maus.de) wurde 

vorgestellt und beschlossen, daran teilzunehmen. 

Die einzelnen Klassen treten ab Januar in einen 

Wettbewerb miteinander, wer am meisten Energie 

einsparen kann. Als Maß gilt der eingesparte CO2-

Ausstoß. Die energiesparenden Klassen haben nicht 
nur Chancen auf Gewinne bei der Verlosung der 

„CO2-Maus“, sondern können auch einen 

unterrichtsfreien Tag für einen Ausflug „gewinnen“. 

Dirk Wütherich fürs E-Team 

 

Besuch aus Israel am KvFG 

Schon eine liebgewonnene Tradition: Zum mittler-

weile sechsten Mal findet auch in diesem Jahr der 

Austausch mit unserer Partnerschule aus Israel (Hof 

HaCarmel High School) statt. Unser Besuch landete 
am 15.10.2012 in München und traf dann am 

zweiten Tag ihres Aufenthalts auf die KvFG-Schüler-

gruppe. Bewährte Programmpunkte wie ein gemein-

sames Abendessen und Kennenlernen in lockererer 

Runde, was sehr entspannt und unkompliziert ablief, 

machte es dann auch möglich, in einer konzentrier-

ten Atmosphäre am nächsten Morgen an der ge-

meinsamen Führung durch die Gedenkstätte „Ehe-
maliges Konzentrationslager Dachau“ teilzunehmen. 

An den München-Aufenthalt schlossen sich dann die 

weiteren Austauschtage bis zum 21.10.2012 in 

Dußlingen und Umgebung an. Vielfältige Unterneh-



mungen, aber auch ein gemeinsames Projekt, in dem 

die Schülergruppen sich mit dem Thema der 

Inklusion beschäftigten, führte dazu, dass die 

Schülerinnen und Schüler sich wirklich kennen-

lernten, zusammenarbeiteten, aber auch feierten. 

Hier war sicher die gemeinsame Schabbat-Feier der 

Höhepunkt, bei der es sehr lebendig zuging. Den 
Ausklang bildeten hier verschiedene Gruppentänze, 

die die gesamte Gruppe in Bewegung setzten und 

allen noch einmal vor Augen führte, wie interessant 

und vielfältig ein solcher Austausch sein kann. Nun 

sind alle Beteiligten schon in froher Erwartung der 

Israelfahrt im Februar 2013. 

Kathrin Locherer 

 

Besuch der Franzosen aus Le Havre

Am Donnerstag, den 18. Oktober sind die Franzosen 
aus Le Havre im Rahmen des diesjährigen 

Schüleraustauschs mit dem Bus am KvFG 

angekommen. Wir hatten ein volles Programm: Am 

ersten Tag haben sich die Austauschpaare 

gegenseitig interviewt. Herr Gugel hat die Franzosen 

durch die Schule geführt und am Nachmittag ging es 

mit dem Zug für ein Stadtspiel nach Tübingen. Nach 

einem erlebnisreichen Wochenende in den Familien 

starteten Austauschschüler zu einem Ausflug zur 
Burg Hohenzollern. Ein Höhepunkt für die Franzosen 

war die Schokowerkstatt bei Ritter Sport in 

Waldenbuch, wo sie Schokolade hergestellt haben. 
Auf dem Programm stand noch die Staatsgalerie in 

Stuttgart, Plochingen mit dem Hundertwasser-Haus, 

das Mercedes-Benz-Museum und die Wilhelma. Am 

Freitag, den 26. Oktober traten die französischen 

Schülerinnen und Schüler mit ihrer Lehrerin Marie-

Ange Duvauchelle und Naceur Lattab wieder die 

Heimreise in die Normandie an. Vom 14. März bis 

zum 22. März 2013 findet der Gegenbesuch in Le 

Havre statt. 
Dominique Schütze 

 

Kurzprojektphase vor den Herbstferien

In der Woche vor den Herbstferien fand wieder drei 

Tage lang unsere Kurzprojektphase statt. Viele 

Projekte haben sich bewährt und sind in den 

jeweiligen Klassenstufen fest installiert, wie z.B. das 

Suchtprojekt in Klasse 7. Zum zweiten Mal wurde in 

den 6. Klassen ein Anti-Mobbing-Projekt durch-
geführt. Mobbing ist leider nicht nur ein Thema der 

anderen, sondern Realität auch an unserer Schule. 

Untersuchungen haben ergeben, dass deutschland-

weit einer von fünfundzwanzig Schülern bereits als 

ernstes Mobbingopfer bezeichnet werden kann. 

Auch wenn ein Projekt zu dieser Thematik vor allem 

Anstöße geben kann, so ist es doch wichtig zu 

zeigen, dass wir Mobbing an unserer Schule nicht 

dulden wollen und bereit sind, dagegen anzugehen. 

Wir werden dieses Projekt auch mit den zukünftigen 
Sechsern machen. In den drei Tagen wurden die 

Schülerinnen und Schüler für diese Thematik 

sensibilisiert. Probleme im Umgang miteinander 

wurden konkret angesprochen und Spiele und 

andere Aktivitäten zur Stärkung 

des Gemeinschaftsgefühls durch-

geführt. Auf dem Foto kann man 

sehen, wie die 6c gerade eine 

Wette mit Frau Heyeckhaus-

Porsch und Frau Lohrberg ge-
winnt, weil es ihr gelingt, als 

ganze Klasse auf insgesamt vier 

Stühlen zu stehen, ohne dass 

einer den Boden berührt. Sehr 

gute Unterstützung in diesem Projekt bekommen wir 

auch von unserer Sozialpädagogin Evelin Eißler-

Krause. Mit ihr zusammen wollen wir auch im 

Schulalltag aktiv sein gegen Mobbing. 

Weitere Informationen zu unseren Projektphasen 

und die Themen in den einzelnen Klassenstufen 
finden Sie auf folgender neu angelegter Seite auf 

unserer Homepage:  

http://www.kvfg.de/doku.php?id=organisation:proje

ktphasen:start 
 
 

Telegramm – Neues in Kürze 
 

Wahlfach „Literatur und Theater“ in der Regelphase 

Zum Schuljahr 2012/13 wurde das Wahlfach 
„Literatur und Theater“, das zweistündig in der 

Kursstufe unterrichtet wird, aus dem Schulversuch in 

die Regelphase überführt. In der ersten 

Jahrgangsstufe gelten wie bisher die 

Bildungsstandards des Wahlfachs „Literatur“ mit der 
Maßgabe, dass der Unterricht auf die folgenden 

Kurse Theater, die in Jg. 2 folgen, ausgerichtet wird. 

Wenn das Wahlfach „Literatur und Theater“ über 

alle vier Halbjahre der Kursstufe belegt wird, ist es 



möglich, die mündliche Abiturprüfung in diesem 

Fach abzulegen. Dabei sollen die Schülerinnen und 

Schüler nachweisen, dass sie mit dem Medium 

Theater gestaltend und reflektierend umgehen 

können. Die mündliche Abiturprüfung kann deshalb 

auch fachpraktische Teile enthalten. 

 
Neuer Computerraum im Neubau nutzbar

Seit kurzem ist der neu eingerichtete Informatik-

raum Oberstufe als Computerraum im Neubau 

nutzbar. 17 Rechner stehen nun dort den 

Schülerinnen und Schüler während des Unterrichts 

zur Verfügung. Außerdem kann in diesem Raum das 

ebenfalls recht neue elektronische Whiteboard 

genutzt werden. Vielen Dank an die Netzwerkad-

ministratoren, Herrn Plasa und Herrn Weller, für die 

aufwändige Verka-

belung und Ein-

richtung des Infor-

matikraums Ober-

stufe! 

 
Stand der Wiedereinführung von G9 am KvFG

Das Karl-von-Frisch-Gymnasium hat beim Schulträ-

ger, den drei Gemeinden Dußlingen, Gomaringen 

und Nehren, einen Antrag zur Wiedereinführung ei-

nes G9-Zuges eingereicht. Der Schulträger muss nun 

entscheiden, ob der Antrag beim Kultusministerium 

eingereicht wird, das nach dem 1. Dezember 2012 

aufgrund der Antragslage die letzten 22 Schulen 

benennt, die zum Schuljahr 2013/14 G9-Züge 

einführen dürfen. Die Beratung und Abstimmung 

über den KvFG-Antrag findet nun am Mittwoch, 

21.11.2012 in öffentlicher Sitzung im Gemeindever-

waltungsverband (voraussichtlich in der Mensa des 

Schulzentrums auf dem Höhnisch) statt. Inte-

ressierte Zuhörer sind herzlich willkommen. 

 
Aus den Gremien

Als neue Schülersprecher für das laufende Schuljahr 

wurden von der Schülerschaft Aaron Hilbig und 

Fabio Stahl (beide aus Jahrgangsstufe 2) gewählt. 

Wir gratulieren zur Wahl und wünschen viel Erfolg 

und Freude für diese neue Aufgabe! Die beiden 

lösen damit Elias Einig und Johanna Roth ab, die das 

Amt nun ein Jahr lang vorbildlich ausgefüllt haben. 

Herzlichen Dank für euer großes Engagement! 

Von den Elternvertreterinnen und Elternvertretern 
wurden bei der Wahl sowohl Bernd Kemmler als 

Vorsitzender des Elternbeirats als auch seine 

Stellvertreterin Andrea Jilke für ein weiteres Jahr in 

ihren Ämtern bestätigt. Ihnen gratulieren wir 

herzlich zur Wiederwahl. 

In der Schulkonferenz als gemeinsamem Organ der 

Schule wirken Schüler, Eltern und Lehrer mit. In 

diesem Schuljahr gehören der Schulkonferenz 

folgende Mitglieder an: 

• Vorsitzender: Schulleiter Fritz Gugel 

• Vertreter aus dem Elternbeirat: Bernd 

Kemmler, Dieter Bodemer, Astrid Scholl 

• Vertreter der SMV (Schüler): werden auf 

dem SMV-Seminar erst noch gewählt 

• Vertreter aus dem Kollegium: Reiner 

Limbach, Sieglinde Selinka, Ralf Repphun, 

Matthias Friederichs, Daniela Öß, Wulf 

Reinisch 

 

Neues Newsletter- / Presseteam 

Auch in diesem Schuljahr gibt es einen Wechsel in 

der Redaktion des KvFG-Newsletters. Nachdem 

Stefan Walz zwar weiterhin offiziell Lehrer am KvFG 
ist, nun aber hauptsächlich für das System der 

Europäischen Schulen arbeitet und dieses Schuljahr 

überhaupt nicht unterrichtet, ist inzwischen klar, 

dass Anke Lohrberg-Pukrop in das Redaktionsteam 

des Newsletters nachrückt. Wir wünschen beiden 
viel Erfolg bei ihren neuen Aufgaben! 

 

Zum guten Schluss… 

Bei all den vielen Aktivitäten, die wir gemeinsam so 

auf die Beine stellen und die unser Schulleben 

lebendig sein lassen, betrübt ein wenig, dass manche 

Schülerinnen und Schüler ein ziemlich passives 

Müllbeseitigungsverhalten an den Tag legen. So gibt 

es vor allem in den Mittagspausen immer wieder 
große Verunreinigungen durch liegen- oder fallenge-

lassene Verpackungen, aber zunehmend auch durch 

Chips, Flips und ähnliche Knabbereien. Weil die 

Verschmutzungen zunehmen, haben wir hier auf den 

„echten Notstand“ dadurch reagiert, dass ab sofort 

derartige krümelige Knabbereien im Schulhaus und 

auf dem Schulgelände nicht mehr erlaubt sind. Das 

Thema wird zudem in nächster Zeit in den Gremien 

der Schule beraten werden. 

Für diejenigen, die ihren Müll einfach irgendwo 
hinterlassen, und für uns alle zitieren wir noch zu 

guter Letzt aus Heinz Erhardts „Chor der Müll-

männer“: „Kommt! Lasset von Tonne zu Tonne uns 

eilen! Wir wollen dem Müll eine Abfuhr erteilen!“ 



Termine und Veranstaltungshinweise NOVEMBER bis DEZEMBER 2012 
 

Di 13.11. bis Fr 16.11.2012 „Jugend im Bundesrat“ in Berlin 

Mi 14.11. und  Do 15.11.2012 SMV-Seminar in Pfullingen 

So 18.11.2012 
10.30 Uhr in der ev. Kirche in 

Dußlingen 

Volkstrauertag unter Mitwirkung von Schülerinnen und 

Schülern sowie Kollegen des Schulzentrums 

Mo 19.11. bis Fr 30.11.2012 Sammlung für die „Aktion Sternschnuppe“ 

Di 20.11.2012 19.00 Uhr in der Aula 
Karl-von-Frisch-Vortrag zum Thema „Kelten am Albtrauf“ 

von Dr. Frieder Klein (Archäologische Denkmalpflege) 

Mi 21.11.2012 8.00 bis 8.15 Uhr in der Aula 
Andacht zum Buß- und Bettag [Achtung: Termin-

korrektur! – Der Termin war falsch eingetragen.] 

Mi 21.11.2012 ganztags Studientag für die Jahrgangsstufen 1 und 2 

So 25.11.2012 
10.30 Uhr in der ev. Kirche in 

Gomaringen 

Totengedenkfeier unter Mitwirkung von Schülerinnen 

und Schülern sowie Kollegen des Schulzentrums 

Do 29.11.2012 20.00 Uhr in der Aula 
Informationsabend zum Abitur 2015 für Schülerinnen 

und Schüler der 10. Klassen und deren Eltern 

Mo 3.12.2012 8.00 bis 8.15 Uhr in der Aula Adventsandacht 

Do 6.12.2012 18.00 Uhr Wandelkonzert 

Fr 7.12.2012 18.00 bis 22.00 Uhr in der Aula Unterstufendisco der SMV für die Klassen 5 bis 7 

Di 11.12.2012 8.00 bis 8.15 Uhr in der Aula Adventsandacht 

Mi 12.12.2012 
19.30 Uhr im Alznauer Hof in 

Gomaringen 
Mensa-Stammtisch 

Mo 17.12. bis Do 20.12.2012 
Sportwoche mit Turnieren am Nachmittag (genaue 

Termine unter „Ankündigungen“) 

Fr 21.12.2012 1. Stunde in der Aula Weihnachtsgottesdienst 

Fr 21.12.2012 nach der 4. Stunde 
Unterrichtsende vor den Weihnachtsferien nach der 4. 

Stunde aufgrund einer Dienstbesprechung der Lehrkräfte 
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